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Gemeinsam Brot backen
TRUCHTELFINGEN - Der Obst- und
Gartenbauverein Truchtelfingen
lädt am 18. Mai zum Backtag
ein. Wer Holzofenbrot backen
möchte, kann sich über Telefon
0173 6729780 anmelden. Geba-
cken wird ab 9.30 Uhr in der
Pfarrhausstraße 3.

Ausflug zum Gewandhaus
EBINGEN - Die evangelische Kir-
chengemeinde lädt heute Senio-
rinnen und Senioren zu einem
Ausflug nach Inneringen ein.
Im Gewandhaus-Museum wird
eine Führung angeboten. An-
schließend ist eine Einkehr zu
Kaffee und Kuchen geplant. Es
werden Fahrgemeinschaften ge-

bildet. Treffpunkt ist um 14.30
Uhr auf dem Parkplatz unter-
halb der Thomaskirche.

Muttertagsfeier bei der AWO
EBINGEN - Die Arbeiterwohl-
fahrt, Ortsverein Ebingen, lädt
am Donnerstag, 16. Mai, in den
„Treffpunkt AWO“ in der Kla-
rastraße 30 zu einer Muttertags-
feier ein. Mitwirken werden Mu-
sikerinnen und Musiker vom Zi-
therclub Edelweiß Albstadt.
Beginn ist um 14.30 Uhr.

Fest am Schneckenbuckel
ONSTMETTINGEN - Am Pfingst-
sonntag, 19. Mai, ab 11 Uhr ver-
anstaltet der FSC Borussia Och-
sen sein Pfingstfest auf dem

Schneckenbuckel. Es wird bewir-
tet. Das Fest findet laut Vereins-
mitteilung bei jedem Wetter
statt.

Wanderung im Schmeiental
TAILFINGEN - Am 20. Mai unter-
nimmt der Tailfinger Albverein
eine Wanderung. Die Führung
hat Erwin Wizemann, Telefon
07432 6383. Vom Friedhof Straß-
berg geht es übers Mietle Rich-
tung Frohnstetten und Kaiserin-
gen. Zurück führt der Weg an
der Bahnlinie entlang zum Aus-
gangspunkt. Für die Strecke mit
zirka 11 Kilometern Länge sind
dreieinhalb Stunden vorgese-
hen. Es gibt auch eine Kurzwan-
derung. Treffpunkt mit Privat-

wagen ist um 13.30 Uhr auf dem
Thalia- Parkplatz in Tailfingen.

DAV-Senioren auf Tour
EBINGEN - Am Mittwoch, 22. Mai,
findet eine Busausfahrt der DAV-
Senioren statt. Die Gruppe 1
macht eine Wanderung über 12
Kilometer von der Neumühle über
die Schaufelsen zur Ruine Falken-
stein. Die Gruppe 2 wandert 9 Ki-
lometer durch das Raintal auf der
Bettelküchenfährte über die Ruine
Falkenstein und zum Schloss Gu-
tenstein. Die Gruppe 3 wandert
rund 4,5 Kilometer von Inzighofen
nach Sigmaringen zur Kaffeepau-
se. Abschlusseinkehr findet in
Frohnstetten statt. Treffpunkt ist
um 10 Uhr am Stadion Ebingen.

●

Notizen

TAILFINGEN (pm) - Bei der
Hauptversammlung der Foto-
gilde Tailfingen fand ein Stab-
wechsel im Vorstand statt. Auf
Gerhard Renz, der die Geschi-
cke des Vereins 37 Jahre leitete,
folgt Roland Löff ler mit einem
einstimmigen Mitgliedervo-
tum. Auch Traude Fischer stell-
te nach 33 Jahren ihr Amt als
Schriftführerin zur Verfügung.

Der aus Altersgründen schei-
dende Vorsitzende Renz berich-
tete über die Jahre 2020 bis
2023. Während Corona fanden
keine Vereinsaktivitäten statt.
Im vergangenen Jahr konnte
der Verein einen Zuwachs von
zwei neuen Mitgliedern ver-
zeichnen, so dass der derzeitige
Stand 14 Personen beträgt. Da-
von sind vier Fotoamateure im
Deutschen Verband für Foto-
grafie (DVF) gemeldet. Zu den
Partnervereinen Landau und
Chambéry bestehen weiterhin
freundschaftliche Kontakte.

Das Gesellige kommt bei der
Fotogilde nicht zu kurz. 2023
fand ein Grillnachmittag im
„Gerhardsgarten“ außerhalb
der Stadt statt. Im Januar wur-
de in der Onstmettinger Linde
der Familienabend veranstal-
tet. Besonders hervorzuheben
ist der vollumfänglich neu auf-
gelegte Internetauftritt der Fo-
togilde Tailfingen.

Die auf fotogilde-tailfin-
gen.de erreichbare Internetsei-
te glänzt in neuem und moder-
nem Design und begrüßt Besu-
cher mit vielen Fotobeiträgen
sowie mit Veranstaltungshin-
weisen. Darüber hinaus ist die
Fotogilde Tailfingen mit einer
eigenen Facebookseite auch in
den sozialen Medien vertreten.
Dieser Schritt war für die Foto-
gilde notwendig, so berichtet
der Verein, um medial besser

präsent zu sein und auch die
junge Zielgruppe anzuspre-
chen.

Bei den Wahlen wurden
„Weichen neu gestellt, so dass
das Fortbestehen des Vereins
gesichert sei, so Renz. Eva Mül-
ler (stellvertretende Vorsitzen-
de), Hans-Peter Müller (techni-
scher Leiter und Gerätewart)
und Harry Mootz (Kassierer)
wurden einstimmig wiederge-
wählt. Beisitzer sind Karl-Heinz
Maute, Traude Fischer und Ger-
hard Renz. Dem Kollektiv als
Kassenprüfer gehören Brigitte
Mootz und Dr. Wolfgang Schöl-
ler an. Neuer Schriftführer ist
Gustav Kaul.

In die Reihe der Jahresbe-
richte fügten sich sowohl die
scheidende Schriftführerin
Traude Fischer als auch der
technische Leiter und Geräte-
wart Hans-Peter Müller ein.
Kassierer Harry Mootz infor-
mierte über den Kassenstand.

Karl-Heinz Maute wurde für
stolze 50 Jahre Mitgliedschaft
und Dr. Wolfgang Schöller für
40 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Im Rahmen dieser Ehrungen
wurden Gerhard Renz zum Eh-
renvorsitzenden und Traude Fi-
scher zum Ehrenmitglied er-
nannt. Ihnen wurde für jahr-
zehntelange Mitwirkung und
Engagement im Verein jeweils
eine Urkunde samt Geschenk
überreicht. Eine Auswahl der
besten Fotomotive der Vereins-
mitglieder ist in den Schau-
fenstern im Stadtzentrum von
Tailfingen zu sehen. Die Werke
könne noch bis Ende Mai be-
trachtet werden.

Gerhard Renz kandidiert
nach 37 Jahren nicht mehr
Hauptversammlung der Fotogilde Tailfingen – Roland
Löffler einstimmig zum neuen Vorsitzenden gewählt

Die geehrten und ausgezeichneten Mitglieder des Vereins. FOTO: GUSTAV KAUL

Ehrungen
verdienter Mitglieder

ALBSTADT - Während vor den To-
ren der Festhalle der Frühling
seinen zweiten Anlauf in diesem
Jahr nahm, konnte man drinnen
die bewegte Melodie Mozarts zu
dem dazu passenden Lied ver-
nehmen: „Komm lieber Mai und
mache, die Bäume wieder grün“.
Zu hören waren dabei aber nicht
die gewohnten Instrumente, wie
Klavier, Violinen oder Flöten,
sondern zwei Bass-Tuben. Es ge-
hörte zum Kennzeichen dieses
nachmittäglichen Jahreskonzer-
tes der Musik- und Kunstschule
Albstadt, dass Bekanntes und
Unbekanntes in teils ungewöhn-
licher Besetzung dargeboten
wurde.

Dabei kamen Musikstücke aus
5 Jahrhunderten zu Gehör. Zu
Beginn spielte das große Projek-
torchester der Musikschule un-
ter der Leitung von Holger Haga
eine Suite von Henry Purcell,
gleichsam als festliche Eröff-
nung. In seinem Grußwort wies
der Leiter des Amtes für Familie,
Bildung und Sport, Markus
Münch auf die Bedeutung der
musikalischen Bildung gerade in
krisenhaften Zeiten hin.

Gemeinsames Musizieren ge-
be den Jugendlichen Kraft, viel-
fältige Herausforderungen zu
bewältigen. Mit dem Frühlings-
lied „I like the Flowers“ setzte
der Flötenchor die Aufführung

fort. Die „Gitarrinos“ unter N.
Contreras, mit akkustischen
und E.-Gitarren, brachten in ei-
nem Potpourri zwei bekannte
Altmeister in einem originellen
Arrangement zusammen: Henry
Purcell und Antonio Vivaldi.

Ein künstlerischer Höhepunkt
wurde von dem Geschwisterpaar
Dennis (Altblockflöte) und Re-
becca Jäckle (Tenorflöte) zusam-
men mit ihrem Lehrer Theo
Fleischmann (Alt) in einem sehr
schönen, teils recht virtuosen
Trio von James Hook dargebo-
ten. Bestens aufeinander einge-
spielt und sauber in der Intona-
tion war dieses Stück ein Hoch-
genuss.

Darja Babkova am Klavier ent-
führte die Hörer einfühlsam mit
Mendelssohns venezianischem
Gondellied an die Gestade der

Adria. Ganz andere Welten zau-
berte das Akkordeonensemble
herbei. Mal besinnlich, senti-
mental, mal f lott und in mitrei-
ßenden Rhythmen gestaltete die
Gruppe Melodien von Ennio
Morricone.

Die wohl ungewöhnlichste Be-
setzung des Nachmittags spielte
das jiddische Lied „Bei mir bist
du shein (schön)“ und „Pirates
of Carribean“ von Klaus Badelt.
Dabei musizierte ein Trio, beste-
hend aus Doreen Koch, Violine;
Lou-Ann Koch, Altsaxophon;
Lehrer Dietmar Hubert, Basskla-
rinette. Trotz bekannter Melo-
dien ein ganz neues Hörerlebnis.

Klassik auf hohem Niveau, auch
das gab es am Sonntag: Emilia
Rudnitzki spielte eine Schubert-
Sonatine rein und rhythmisch
sicher, souverän begleitet am
Klavier von Anna Klimovich.
Vinzent Schuler stach besonders
durch seinen warmen Ton und
sein schönes Vibrato hervor, als
er die Élégie von Gabriel Fauré,
begleitet von Hans-Peter Merz
vortrug. Das war im besten Sin-
ne pure Romantik, beide Spieler
wechselten sich einfühlsam in
der Führungsrolle ab. 5 Schlag-
zeuger holten daraufhin die Zu-
hörer aus ihren Träumen ab und
versetzten den Saal mit gekonn-
ter und lautstarker Rhythmik in
gespannte Aufmerksamkeit.

Zum Schluss bat Musikschul-
leiterin Maritta Beuchel alle Be-
teiligten auf die Bühne. Gemein-
sam mit dem Publikum sang
dieser große Chor den Kanon
mit der Friedensbitte „Dona no-
bis pacem“. Musik, so Beuchel,
bedeute ein Ja zum Leben, zu
unserer Kultur, zur Vielfalt und
zu unseren Werten.

In diesem Sinne war dieser
Nachmittag nicht nur eine ge-
lungene Veranstaltung der ge-
genwärtigen Schülerinnen und
Schüler, sondern auch ein Auf-
ruf an alle Kinder, Jugendlichen
– und Erwachsenen, dieses viel-
fältige Angebot der Musik- und
Kunstschule zu nutzen und an-
zunehmen.

Zum Schluss sangen alle Beteiligten auf der Bühne gemeinsam mit dem Publikum den Kanon mit der Friedensbitte „Dona nobis pacem“. FOTOS: CHRISTOPH JOHN

Musik aus fünf Jahrhunderten erklingt
Jahreskonzert der Musik- und Kunstschule Albstadt mit frühlingshaften Aspekten

Von Christoph John
●

Mit ihren Lehrern zeigen die jungen Musikerinnen, was sie können.

Ein Ja zur Vielfalt
und zur Kultur

EBINGEN - Die Ebinger Marktmu-
sik findet immer samstags um 11
Uhr als Veranstaltungsreihe statt.
Der Eintritt ist frei. Am 18. Mai
lautet das Motto „Lebensfreude“.
Ausführende sind Lea-Katharina
Scherl, Gesang & Gitarre, Eric und
Anton Faude, Percussion, und
Christian Zimmermann, Piano.
Als Danksagungspatin fungiert
Clivia Strähler, eine regelmäßige
Besucherin der Konzertreihe.

Das Motto lautet
Lebensfreude

Jahrgang 1938 Ebingen trifft
sich am Freitag, 17. Mai, ab 15
Uhr im Café Frühholz in Ebin-
gen.

Jahrgang 1954 Albstadt:
Stammtisch heute Donnerstag,
16. Mai, (verschoben) ab 18 Uhr
bei „Enzo“.

Herzgruppe Albstadt trainiert
heute ab 20 Uhr in der Sporthal-
le Oststadtschule in Ebingen.

●

Kurz berichtet




